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Kinderschutzbund äußert sich zu aktuellen Themen: 

- Lob und Kritik für die Einführung einer Ombudsstelle für Kinder- und Jugendhilfe 
- Kindergrundsicherung: Bundesfinanzminister muss Blockadehaltung aufgeben 
 
 
Saarbrücken, 21.2.22. Der Kinderschutzbund begrüßt die im Landtag des Saarlandes 
beschlossene Einrichtung einer zentralen Ombudsstelle für die Kinder- und Jugendhilfe, 
sieht das Vorhaben aber mit einem grundlegenden, strukturellen Makel behaftet. 
 
Der Landesvorsitzende Stefan Behr begründet diese Haltung wie folgt: 
„Die Einrichtung einer solchen Ombudsstelle ist natürlich sehr in unserem Sinne.  
Die Trägerschaft müsste jedoch dringend – wie auch in anderen Bundesländern – bei 
einem unabhängigen Trägerverein angesiedelt sein.  
Nur dann kann eine solche Ombudsstelle wirklich frei und selbständig arbeiten. 
Stattdessen wird sie im Saarland organisatorisch beim Sozialministerium verortet.  
Das ist aus fachlicher Sicht ein gravierender Fehler, der sich negativ auf die 
Glaubwürdigkeit und damit leider auch auf die Akzeptanz der Ombudsstelle auswirken 
kann.“ 
 
Aus aktuellem Anlass ging Behr zudem auf das Thema Kindergrundsicherung ein: 
"Leider scheint der Bundesfinanzminister das Vorhaben blockieren zu wollen, obwohl es 
im Koalitionsvertrag fest verankert ist. Der Kinderschutzbund wird sich im Rahmen des 
bundesweiten ‚Bündnisses Kindergrundsicherung‘ dafür einsetzen, dass er damit nicht 
durchkommt.  
Hier muss es auch und gerade aus dem Saarland klaren Gegenwind geben. Schließlich 
ist unser Bundesland von Kinderarmut besonders betroffen.  
Aus sozial- und bildungspolitischer Sicht ist die Kindergrundsicherung dringend vonnöten.“ 
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Der Deutsche Kinderschutzbund, gegründet 
1953, ist mit 50.000 Einzelmitgliedern in über 400 
Orts- und Kreisverbänden die bundesweit größte 
Kinderschutzorganisation. Der Verband setzt 
sich für die Rechte und Interessen von Kindern, 
Jugendlichen und Familien sowie für 
Veränderungen in Politik und Gesellschaft ein. 
 

 


